


Im Team erreichen wir mehr: Die 
gebündelte Energie vieler ermög-
licht es jedem Einzelnen, mehr zu 
schaffen. In einer starken Gemein-
schaft meistern wir selbst große 
Herausforderungen und setzen 
unser Potenzial gezielt ein. 

Wenn du Teil eines Teams sein 
möchtest, das sich durch Zusam-
menhalt und Leistungsfähigkeit 
auszeichnet, dann komm zu uns.

SICHERN UNS GEGEN-
SEITIG AB, DAMIT

JEDER EINZELNE
PUNKTEN KANN.
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herzlich willkommen in der WWK ARENA zum 
Heimspiel gegen den 1. FC Heidenheim!

Endlich ist der Knoten geplatzt: Zwei Aus-
wärtssiege in Folge – erst ein 2:0 bei Union 
Berlin, dann ein 2:0 in Bremen. Das war ein 
wichtiger Schritt in die richtige Richtung. 
Diesen Schwung wollen wir nun mitnehmen: 
hart arbeiten, weiter als Team auftreten und 
die Basics auf den Platz bringen. In Bremen 
sind wir fast sieben Kilometer mehr gelaufen 
als der Gegner – ein klares Zeichen, was Ein-
satz und Wille bewirken können. Darüber hi-
naus haben wir uns auch offensiv verbessert 
und schöne Tore erzielt.

Heute wartet mit Heidenheim ein Gegner, 
der uns alles abverlangen wird. Wir haben 
aus dem Hinspiel noch etwas gutzumachen 
und brennen darauf, das zu korrigieren. Für 
mich persönlich hat dieses Duell eine be-

sondere Bedeutung, denn mein erstes Spiel 
als FCA-Trainer war ein unvergesslicher 
5:2-Auswärtssieg in Heidenheim.

Unser Ziel ist klar: Wir wollen vor heimischer 
Kulisse den nächsten Sieg feiern. Mit Eurer 
Unterstützung, die uns zuletzt auch auswärts 
getragen hat, können wir das schaffen.

Ich wünsche Euch ein spannendes und er-
folgreiches Spiel. Lasst uns gemeinsam alles 
geben!

Mit rot-grün-weißen Grüßen

Jess Thorup
Cheftrainer

Liebe 
FCA-Fans,
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Im Team erreichen wir mehr: Die 
gebündelte Energie vieler ermög-
licht es jedem Einzelnen, mehr zu 
schaffen. In einer starken Gemein-
schaft meistern wir selbst große 
Herausforderungen und setzen 
unser Potenzial gezielt ein. 

Wenn du Teil eines Teams sein 
möchtest, das sich durch Zusam-
menhalt und Leistungsfähigkeit 
auszeichnet, dann komm zu uns.

SICHERN UNS GEGEN-
SEITIG AB, DAMIT

JEDER EINZELNE
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Foto der Woche
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Am Sonntagabend machte der FC Augsburg den zweiten Auswärtssieg in Folge perfekt und 
beendete die Englische Woche mit einem 2:0-Erfolg beim SV Werder Bremen. Beide Tore  
erzielte Samuel Essende, nachdem die Rot-Grün-Weißen schon vier Tage zuvor in Berlin mit 
dem gleichen Ergebnis gewonnen hatten.



Hauptsponsor:

Ausrüster: Ärmelsponsor:

Exklusivpartner:



Hauptsponsor:

Ausrüster: Ärmelsponsor:

Exklusivpartner:

Unternehmensgruppe

www.dtb-ausbau.de

Partner:

Supplier:



„Der Fußball stand für mich immer 
an erster Stelle“
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2025 ist bisher das Jahr des Noahkai Banks. Gegen den VfB Stuttgart gab das 
18-jährige Eigengewächs sein Profidebüt und stand seitdem in jedem Spiel 
für den FCA auf dem Platz. Über die ersten Minuten im Trikot der Profis, seine 
Freundschaft zu Mert Kömür und die persönlichen Hotspots in Augsburg sprach 
der Deutsch-Amerikaner vor dem Spiel gegen den 1. FC Heidenheim.

Noahkai, drei Spiele stan-
den 2025 auf dem Pro-
gramm, dreimal standest 
du auf dem Platz. Besser 
hätte für dich das neue Jahr 
kaum starten können, oder?
Absolut. Ich hätte niemals 
damit gerechnet, dass ich 
bis zum jetzigen Zeitpunkt 
drei Spiele gemacht haben 
werde. Vor ein paar Wochen 
wäre schon ein einziges ein 
absoluter Traum gewesen. 
Es hat mich natürlich riesig 
gefreut, dass es so gekom-
men ist.

Sprechen wir doch gleich 
mal über das persönlich 
Wichtigste von den Dreien: 
Dein Debüt gegen den VfB 
Stuttgart. Es kam ja sehr 
überraschend.
Ja. Ich hatte damit gerech-
net, dass ich bei meinem 
Debüt wahrscheinlich nicht 
mehr als zwei bis drei Mi-

nuten spielen werde. Dann 
lag Maxi Bauer bereits nach 
zwanzig Minuten am Boden 
und der Trainer hat mich 
direkt zum Warmmachen 
geschickt. Ein paar Minuten 
später war dann klar, dass 
es bei ihm nicht mehr wei-
tergeht und ich ihn ersetzen 
soll. Da ging bei mir der Puls 
natürlich schon etwas hoch. 

Wirklich? Von außen sah es 
so aus, als ob du überhaupt 
nicht nervös gewesen wärst. 
Viele Fans waren erstaunt, 
wie unaufgeregt und souve-
rän du auf dem Platz stan-
dest. 
Als ich mir das Trikot über-
gezogen habe, war ich schon 
recht nervös. Aber du hast 
recht. Als ich dann auf dem 
Rasen stand, war das alles 
auf einmal weg. Da habe ich 
dann nur noch das Spiel ge-
sehen und mich auf meine 

Aufgabe konzentriert.

Für das perfekte Debüt hat 
am Ende eigentlich nur noch 
der Sieg gefehlt. Diesen gab 
es dafür in den letzten bei-
den Partien. Wie kommt‘s, 
dass ihr wieder so gut in 
Form seid?
Ich würde sagen, dass wir 
uns endlich auch vor dem 
Tor belohnen. Wir haben 
schon gegen den VfB ein 
gutes Spiel gemacht und 
hinten nicht viel zugelassen. 
In der Offensive hat aber ein 
wenig der letzte Pass gefehlt. 
Das war gegen Bremen und 
Union anders und deswe-
gen haben wir jetzt auch die 
Punkte geholt, die wir uns ei-
gentlich schon gegen Stutt-
gart verdient hätten.

Gerade in den letzten Spie-
len ging es auf der Tribüne 
durchaus hitzig zur Sache. 

Interview

Noahkai Banks
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Wie sehr nimmt man diese 
Atmosphäre auf dem Platz 
wahr?
Es ist natürlich etwas ande-
res als in der Regionalliga, 
wenn du in ein Stadion ein-
läufst und Zehntausende 
schauen dir dabei zu und 
feuern dich an. So richtig be-
wusst wird das einem aber 
nur beim Aufwärmen und 
bei Unterbrechungen. Wenn 
der Ball im Spiel ist, blendet 
man alles um sich herum 
aus. 

Kommen wir nochmal auf 
dein Debüt zurück. Wie vie-
le Nachrichten waren nach 
dem Spiel auf deinem Han-
dy?
Sehr viele. Ich konnte an 
diesem Abend gar nicht 
alle beantworten. Auch aus 
meinem Heimatdorf Diet-
mannsried haben mir viele 
geschrieben und mir zum 

Debüt gratuliert. Dass so 
viele in diesem Moment an 
einen denken, hat mich na-
türlich sehr gefreut.

Dein Trikot hast du nach 
dem Spiel mit nach Hau-
se genommen. Hat es denn 
schon einen Ehrenplatz er-
halten?
Durch die Englische Woche 
und die vielen Auswärts-
spiele bin ich bisher noch 
gar nicht dazu gekommen. 
Das wird aber sicherlich bei 
nächster Gelegenheit nach-
geholt. 

Apropos zuhause. Wie sieht 
deine aktuelle Wohnsituati-
on aus?
Zurzeit wohne ich tatsäch-
lich noch im Internat in der  
Paul-Renz-Akademie, bin 
aber aktuell auf Wohnungs-
suche und hoffe, dass ich 
schnell etwas finde und 

dann im nächsten Monat in 
eine eigene Wohnung ziehen 
kann. 

Du kennst Augsburg in- und 
auswendig. Seit der U10 
spielst du hier beim FCA. 
Was sind deine Hotspots in 
der Stadt?
Im Sommer gehe ich gerne in 
die Innenstadt und im Heyzel 
Coffee mit Kumpels einen 
Milchshake trinken. Ansons-
ten haben wir zuletzt einen 
neuen Burgerladen ausfin-
dig gemacht. Dort bin ich 
aber als Fußballprofi nicht 
so häufig essen, nur wenn 
ich meinen Cheat-Day habe.

Wo bist du in Augsburg zur 
Schule gegangen?
Ich war zunächst auf der 
Heinr ich-von-Buz-Real-
schule und habe dann auf 
der Anna-Pröll-Mittelschule 
in Gersthofen meinen Ab-
schluss gemacht. Mit eini-
gen ehemaligen Mitschülern 
bin ich auch heute noch be-
freundet.

Wenn man den Traum vom 
Profi leben möchte, muss 
man in der Jugend auch auf 
einiges verzichten. Wenn 
deine Freunde am Wochen-
ende gefeiert haben, stan-
den bei dir Training oder 
Spiele auf dem Programm. 
Wie schwierig war das für 
dich?
Diese Situation gab es na-
türlich schon manchmal. 
Der Fußball stand für mich 
aber immer an erster Stelle 
und ist meine große Leiden-
schaft. Ich hatte daher nie Fo
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„Wenn der Ball im Spiel ist, blendet 
man alles um sich herum aus“
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das Gefühl, dass ich für den 
Sport auf etwas verzichten 
muss. 

Mit 18 Jahren bist du jetzt ei-
ner der jüngsten Spieler hier 
beim FC Augsburg. Hast du 
trotzdem schon Anschluss 
gefunden?
Das war für mich überhaupt 
kein Problem. Ich wurde von 
allen sehr gut aufgenom-
men – dass Mert Kömür in 
der Mannschaft ist, hat die 
Sache allerdings nochmal 
erleichtert. Er ist einer mei-
ner besten Freunde und wir 
haben schon im Internat zu-
sammengewohnt. Wir ken-
nen uns inzwischen seit fast 
fünf Jahren und machen 
auch abseits des Platzes viel 
zusammen. Wir gehen häu-
figer mal gemeinsam essen 
oder treffen uns mit anderen 
Kumpels zum Bowling.

Ich habe gelesen, dass du 
als Kind gar nicht immer auf 
den Fußball fixiert warst. 
Stimmt das?
Als Kind habe ich noch 
Handball und Tennis ge-
spielt. Meine Eltern haben 
mich sehr viel ausprobie-
ren lassen. Die Affinität zum 
Handball kam vor allem 
durch meinen Stiefvater. Er 
bezeichnet sich selbst gerne 
als Dietmannsrieder Legen-
de im Handball. Er hat früher 
selbst beim TSV gespielt und 
ist dort inzwischen Manager. 
Davon wird ihn so schnell 
auch nichts abbringen, da-
für ist die Begeisterung für 
den Sport zu groß.

Wie sieht’s da bei dir aus? 
Aktuell läuft ja auch die 
Handball-WM.
Die Profiligen und Länder-

spiele verfolge ich eigentlich 
nicht. Wenn ich im Allgäu 
bin, dann schaue ich mir 
aber natürlich die Spiele 
vom TSV Dietmannsried an.

Du bist in sehr jungen Jah-
ren nach Deutschland ge-
kommen, wurdest aber auf 
Hawaii geboren und spielst 
derzeit auch für die U20 
der USA. Deine Verbindung 
in die Staaten scheint also 
noch recht groß zu sein.
Mein leiblicher Vater wohnt 
weiterhin in den USA, somit 
ist die familiäre Verbindung 
auf jeden Fall da. Der ame-
rikanische Verband hat sich 
von Beginn an sehr um mich 
bemüht und setzt hohe Stü-
cke auf mich, daher habe 
ich mich für die US-Natio-
nalmannschaft entschieden. 
Ich fühle mich dort sehr wohl. 

Gibt es Dinge, die du aus 
den USA hier manchmal 
vermisst?
Das Einzige wäre die Freund-
lichkeit. In Amerika sind die 
Leute meist sehr herzlich und 
aufgeschlossen, das ist hier 
manchmal etwas anders. 

Nun steht heute das Heim-
spiel gegen den 1. FC Hei-
denheim an. Was habt ihr 
euch für die Partie vorge-
nommen?
Das Spiel ist extrem wichtig 
für uns. Wir haben jetzt zwei 
Siege in Folge eingefahren 
und in der Tabelle ordentlich 
aufgeholt. Mit einem Sieg 
könnten wir einen weiteren 
grßen Schritt machen. Das 
muss unser Ziel sein! (mw)
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Gimme 5
Donut oder Breze?
Donut.01

Stilles oder Sprudelwasser?
Sprudelwasser.02

Augsburg oder Honolulu?
Allgäu.03

Strand oder Pool?
Pool.04

Zug oder Flug?
Flug.05

15



Torhüter

Unser Team

Finn
Dahmen 1 Nediljko

Labrović 22 Daniel
Klein 25

Robert
Gumny 2 Mads 

Pedersen 3 Reece 
Oxford 4 Jeffrey

Gouweleeuw 6

Dimitris
Giannoulis 13 Maximilian

Bauer 23 Keven
Schlotterbeck 31

Verteidigung
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Henri
Koudossou 44

Marius
Wolf 11

Chrislain
Matsima 5

Noahkai
Banks 40

Cédric
Zesiger 16
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Yusuf
Kabadayi 7 Samuel

Essende 9 Steve
Mounié 15 Phillip

Tietz 21

Elvis
Rexhbecaj 8 Arne

Maier 10 Tim
Breithaupt 18

Fredrik
Jensen 24 Mert

Kömür 36

Mittelfeld

Angriff

Kristijan
Jakić 17

Mahmut
Kücüksahin 42Frank

Onyeka 19 Alexis
Claude-Maurice 20

Masaya
Okugawa 14
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Trainer

Marco Langner
Torwart-Trainer

Medizinische Betreuer & Teammanagement

Jess Thorup
Cheftrainer

Jacob Friis
Co-Trainer

Imre Szabics
Co-Trainer

Frank Roßner
Reha- &  
Athletiktrainer

Quirin Löppert
Leiter Reha- &  
Athletiktrainer

Christian Hahn
Reha- & 
Athletiktrainer

Benedikt Brust
Spiel- & Videoanalyst

Dr. Karsten Bogner
Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto
Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel
Mannschaftsarzt

David Müller
Physiotherapeut

Martin Miller
Physiotherapeut

Nikolaus Guschl
Leiter Physiotherapie

Samuel da Costa 
Pacheco 
Masseur

Philipp Dolla
Teammanager

Jan Reckord
Teamkoordinator

Salvatore Belardo
Zeugwart

Christoph Schade
Zeugwart
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Lars Knudsen
Co-Trainer

Felix Kling
Spiel- & Videoanalyst

Andreas Bäumler
Reha- & 
Athletiktrainer

Mathias Kleine-
Möllhoff
Leiter Sportpsychologie



FCA girocard 

Ein Muss für echte Fans!

Eine starke Bank für eine starke Region.

www.vrbank-hg.de



Unser Gast:
1. FC Heidenheim
Zurück im Geschäft

Die Erleichterung war der 
Mannschaft von Trainer 
Frank Schmidt am 11. Januar 
2025 deutlich anzumerken. 
2:0 hatten die Heidenheimer 
zum Neujahresauftakt ge-
gen Union Berlin gewonnen 
und damit nicht nur wichtige 
Punkte im Abstiegskampf 
eingefahren. Es war gleich-
zeitig das Ende einer langen 
Durststrecke in der Bundes-
liga. 

Zehnmal in Folge war der 
FCH zuvor im deutschen 
Oberhaus sieglos geblieben. 
Nur einen mageren Punkt 
hatte man in dieser Phase 
gegen die TSG Hoffenheim 
(0:0) ergattern können. Für 
Schmidt dürfte sich diese 
Situation wie eine selbst er-
füllende Prophezeiung an-
gefühlt haben: Immer wie-

der war der 51-Jährige nach 
dem eigentlich vielverspre-
chenden Saisonstart der 
Heidenheimer auf die Eu-
phorie-Bremse getreten und 
betonte, dass es auch in die-
ser Saison für den FCH nur 
um den Klassenerhalt gehen 
würde. Die Tabellensituation 
vor der Weihnachtspause 
gab dem Cheftrainer recht. 
Mit gerade einmal zehn 
Punkten beendeten die Ost-
schwaben das Jahr 2024 auf 
dem Relegationsplatz. 

Dass es für Heidenheim in 
der traditionell schweren 
zweiten Saison in der Bun-
desliga nicht leicht werden 
würde, davon gingen auch 
die meisten Beobachter aus. 
Besonders deswegen, weil 
der Klub durch die Qualifi-
kation für die Conference 

League mit einer Doppelbe-
lastung zu kämpfen hatte. 
Für einige galten die Hei-
denheimer daher sogar als 
Abstiegskandidat Nummer 
eins. 

Auf der Ostalb ließ man sich 
davon jedoch nicht beein-
drucken und zog offenbar 
die richtigen Lehren aus 
der schwachen Hinrunde. 
Um den Mannschaftsgeist 
zu stärken, absolvierte man 
kurzerhand ein Winter-Trai-
ningslager im spanischen 
Algorfa und wurde auch auf 
dem Transfermarkt aktiv. 
Frans Krätzig kam als Leih-
gabe vom FC Bayern und 
Budu Zivzivadze wurde fest 
vom Karlsruher SC verpflich-
tet. In den bisherigen Partien 
zeigten beide bereits, dass 
sie den Heidenheimern im Fo
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Zahlen & Fakten
Gegründet: 14. August 1846

Mitglieder: 11.000

Stadion: Voith-Arena

Farben: Blau-Rot-Weiß

Abstiegskampf durchaus weiterhelfen kön-
nen. 

Dort setzte der FCH zuletzt ein Ausrufezei-
chen. Auf den Sieg über Union Berlin folgte 
ein 3:3 gegen Werder Bremen, wodurch man 
zwischenzeitlich sogar die Abstiegsränge 
verließ. Nach dem 0:2 gegen den FC St. Pauli 
am vergangenen Spieltag rutschte man je-
doch wieder auf Rang 16 ab. Dennoch wollen 
die Heidenheimer nun mit einem Sieg gegen 
den FCA ihren positiven Trend im neuen Jahr 
weiter fortsetzen.

Die Fuggerstädter haben dagegen mit dem 
heutigen Gast noch eine Rechnung offen und 
möchten eine andere Leistung zeigen als 
noch im Hinspiel. Damals verlor die Mann-
schaft von Jess Thorup klar 0:4. (mw)

FÜRS 
LEBEN …

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de 

Ihre Spende gibt kranken  
Kindern Hoffnung.

… braucht der FCA –  

und wir auch!
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Gäste-Kader

Kevin
Müller 1
Torhüter

Frank
Feller 40
Torhüter

Vitus 
Eicher 22
Torhüter

Omar
Traoré 23
Abwehr

Benedikt 
Gimber 5
Abwehr

Patrick 
Mainka 6
Abwehr

Jonas 
Föhrenbach 19
Abwehr

Tim 
Siersleben 4
Abwehr

Marnon 
Busch 2
Abwehr

Thomas 
Keller 27
Abwehr

Paul 
Wanner 10
Mittelfeld

Jan 
Schöppner 3
Mittelfeld

Adrian
Beck 21
Mittelfeld

Luca 
Kerber 20
Mittelfeld

Denis 
Thomalla 11
Mittelfeld

Mathias 
Honsak 17
Angriff
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Frans 
Krätzig 13
Abwehr

Budu 
Zivzivadze 12
Angriff

Niklas
Dorsch 39
Mittelfeld

Sirlord
Conteh 31
Angriff

Stefan
Schimmer 9
Angriff

Frank 
Schmidt
Cheftrainer

Luka
Janes 36
Mittelfeld

Norman 
Theuerkauf 30
Mittelfeld

Leonardo
Scienza 8
Mittelfeld

Maximilian
Breunig 14
Angriff

Marvin
Pieringer 18
Mittelfeld

Christopher
Negele 25
Angriff
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Top-Fakten

Die beiden Stadien liegen nur knapp 100  
Kilometer voneinander entfernt – ein Spiel mit 
Derby-Charakter.

Kurzstrecke
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Am 22. Oktober 2023 feierte Jess Thorup in 
Heidenheim sein Debüt als FCA-Cheftrainer. 
Damals siegten die Rot-Grün-Weißen spekta-
kulär 5:2.

Debüt

Nach der 0:4-Niederlage im Hinspiel hat der FCA 
nun die Chance, sich zu revanchieren.

Revanche

Niklas Dorsch wechselte im Sommer vom FCA 
zum FCH – zu dem Klub, bei dem er bereits von 
2018 bis 2020 aktiv war.

Rückkehr

Heidenheims Sirlord Conteh ist mit 36,82 km/h 
der schnellste Spieler der laufenden Bundesliga- 
Saison.

Blitzschnell
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Euer Bierpartner steht hinter euch! 
Gemeinsam packen wir das!

www.riegele.de

r i e g e l e  t r a d i t i o n s b i e r e

Weiter so, FCA!
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„Der Star ist die Mannschaft“ 
– diese Formel bildete für 
den 1. FC Heidenheim lange 
Zeit die Grundlage des Er-
folgs. Dementsprechend sel-
ten lösten die Transfers der 
Ostschwaben ein deutsch-
landweites Medienecho aus. 
Bei Paul Wanner war das in 
diesem Sommer jedoch an-
ders. 

Der 19-jährige Mittelfeldspie-
ler wird neben Florian Wirtz 
und Jamal Musiala als eines 
der größten Talente im deut-
schen Fußball angesehen. 
Ob Wanner jedoch selbst 
mit diesen beiden jemals 
in der Nationalmannschaft 
auf dem Platz stehen wird, 
ist ungewiss. Als gebürti-
ger Österreicher und Sohn 
einer österreichischen Mut-
ter wäre der Kreativmann 
auch für die Alpenrepublik 
spielberechtigt. Seit mehre-
ren Monaten liefern sich die 
beiden Verbände einen re-
gelrechten Wettlauf darum, 
sich die Dienste des Juwels 
zu sichern. 

Wanner, der bisher nur deut-
sche Jugendnationalmann-
schaften durchlief und ak-

tuell für die U21 spielt, ließ 
sich davon allerdings nicht 
beeindrucken. Immer wieder 
betonte er öffentlich, dass 
diese Entscheidung in sei-
ner aktuellen Karriere-Phase 
keine Rolle spielt. Die Priori-
täten sind klar gesetzt: Erst 
möchte er sich einmal in der 
Bundesliga etablieren, da-
nach kann er über die Na-
tionalelf nachdenken. Es ist 
diese Demut, die vermutlich 
Anteil an Wanners bisheri-
gen Erfolgen hat.

Mit zwölf Jahren kam der 
Mittelfeldspieler in die Ju-
gend des FC Bayern und 
machte sofort auf sich auf-
merksam. Jedes Jahr über-
sprang der Spielmacher 
mindestens einen Jahrgang. 

Mit 15 Jahren stand Wanner 
für die U19 auf dem Platz, ein 
Jahr später gab er als zweit-
jüngster Bundesliga-Spieler 
aller Zeiten sein Profi-Debüt 
für den Rekordmeister. 

Fast schon demonstrativ bo-
denständig erschien dafür 
der nächste Schritt in der 
Karriere des Edeltechnikers. 
In der abgelaufenen Spiel-
zeit wechselte Wanner leih-
weise zum SV Elversberg an, 
um dort in der 2. Bundesliga 
möglichst viel Spielpraxis zu 
sammeln. Neun Scorer aus 
insgesamt 28 Spielen stan-
den am Ende auf dem Konto 
des Deutsch-Österreichers. 
Eine Quote, mit der er das 
Interesse diverser Bundesli-
gisten weckte. 

Mit einer Leihe auf die Ostalb 
bekam Wanner einerseits 
die Möglichkeit, sich abseits 
des großen Medientrubels 
weiterzuentwickeln, und 
konnte dabei andererseits 
auch internationale Erfah-
rung in der Conference Le-
ague sammeln. Acht Scorer 
aus wettbewerbsübergrei-
fend 26 Spielen lautet Wan-
ners Bilanz beim FCH. (mw)

Paul
Wanner
Begehrter Überflieger
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19. Spieltag | 24.–26.01.2025
Fr VfL Wolfsburg – Holstein Kiel

Sa Rasenballsport Leipzig – Bayer 04 Leverkusen

Borussia Dortmund – SV Werder Bremen

SC Freiburg – FC Bayern München

FC Augsburg – 1. FC Heidenheim

1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart

Borussia M‘gladbach – VfL Bochum

So TSG Hoffenheim – Eintracht Frankfurt

FC St. Pauli – 1. FC Union Berlin

Spielplan
20. Spieltag | 31.01.–02.02.2025
Fr SV Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05

Sa VfB Stuttgart – Borussia M‘gladbach

FC Bayern München – Holstein Kiel

1. FC Heidenheim – Borussia Dortmund

VfL Bochum – SC Freiburg

FC St. Pauli – FC Augsburg

1. FC Union Berlin – Rasenballsport Leipzig

So Eintracht Frankfurt – VfL Wolfsburg

Bayer 04 Leverkusen – TSG Hoffenheim

21. Spieltag | 07.–09.02.2025
Fr FC Bayern München – SV Werder Bremen

Sa Borussia Dortmund – VfB Stuttgart

TSG Hoffenheim – 1. FC Union Berlin

SC Freiburg – 1. FC Heidenheim

VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen

1. FSV Mainz 05 – FC Augsburg

Borussia M‘gladbach – Eintracht Frankfurt

So Holstein Kiel – VfL Bochum

Rasenballsport Leipzig – FC St. Pauli

22. Spieltag | 14.–16.02.2025
Fr FC Augsburg – Rasenballsport Leipzig

Sa VfB Stuttgart – VfL Wolfsburg

1. FC Union Berlin – Borussia M‘gladbach

VfL Bochum – Borussia Dortmund

FC St. Pauli – SC Freiburg

Bayer 04 Leverkusen – FC Bayern München

So SV Werder Bremen – TSG Hoffenheim

Eintracht Frankfurt – Holstein Kiel

1. FC Heidenheim – 1. FSV Mainz 05

23. Spieltag | 21.–23.02.2025
Fr SC Freiburg – SV Werder Bremen

Sa VfL Wolfsburg – VfL Bochum

1. FSV Mainz 05 – FC St. Pauli

Borussia M‘gladbach – FC Augsburg

Holstein Kiel – Bayer 04 Leverkusen

Borussia Dortmund – 1. FC Union Berlin

So Rasenballsport Leipzig – 1. FC Heidenheim

FC Bayern München – Eintracht Frankfurt

TSG Hoffenheim – VfB Stuttgart

24. Spieltag | 28.02.–02.03.2025
Fr VfB Stuttgart – FC Bayern München

Sa Rasenballsport Leipzig – 1. FSV Mainz 05

1. FC Heidenheim – Borussia M‘gladbach

SV Werder Bremen – VfL Wolfsburg

VfL Bochum – TSG Hoffenheim

FC St. Pauli – Borussia Dortmund

Eintracht Frankfurt – Bayer 04 Leverkusen

So 1. FC Union Berlin – Holstein Kiel

FC Augsburg – SC Freiburg

25. Spieltag | 07.–09.03.2025
Bayer 04 Leverkusen – SV Werder Bremen

FC Bayern München – VfL Bochum

Borussia Dortmund – FC Augsburg

Eintracht Frankfurt – 1. FC Union Berlin

TSG Hoffenheim – 1. FC Heidenheim

SC Freiburg – Rasenballsport Leipzig

VfL Wolfsburg – FC St. Pauli

Borussia M‘gladbach – 1. FSV Mainz 05

Holstein Kiel – VfB Stuttgart

26. Spieltag | 14.–16.03.2025
VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen

Rasenballsport Leipzig – Borussia Dortmund

1. FC Heidenheim – Holstein Kiel

SV Werder Bremen – Borussia M‘gladbach

FC Augsburg – VfL Wolfsburg

1. FSV Mainz 05 – SC Freiburg

1. FC Union Berlin – FC Bayern München

VfL Bochum – Eintracht Frankfurt

FC St. Pauli – TSG Hoffenheim

Stand: 20. Januar 2025
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27. Spieltag | 28.–30.03.2025
Bayer 04 Leverkusen – VfL Bochum

FC Bayern München – FC St. Pauli

Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart

TSG Hoffenheim – FC Augsburg

SC Freiburg – 1. FC Union Berlin

VfL Wolfsburg – 1. FC Heidenheim

Borussia M‘gladbach – Rasenballsport Leipzig

Holstein Kiel – SV Werder Bremen

28. Spieltag | 04.–06.04.2025
Rasenballsport Leipzig – TSG Hoffenheim

1. FC Heidenheim – Bayer 04 Leverkusen

SV Werder Bremen – Eintracht Frankfurt

SC Freiburg – Borussia Dortmund

FC Augsburg – FC Bayern München

1. FSV Mainz 05 – Holstein Kiel

1. FC Union Berlin – VfL Wolfsburg

VfL Bochum – VfB Stuttgart

FC St. Pauli – Borussia M‘gladbach

29. Spieltag | 11.–13.04.2025
Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Union Berlin

VfB Stuttgart – SV Werder Bremen

FC Bayern München – Borussia Dortmund

Eintracht Frankfurt – 1. FC Heidenheim

TSG Hoffenheim – 1. FSV Mainz 05

VfL Wolfsburg – Rasenballsport Leipzig

Borussia M‘gladbach – SC Freiburg

VfL Bochum – FC Augsburg

Holstein Kiel – FC St. Pauli

30. Spieltag | 19.–20.04.2025
Rasenballsport Leipzig – Holstein Kiel

Borussia Dortmund – Borussia M‘gladbach

1. FC Heidenheim – FC Bayern München

SV Werder Bremen – VfL Bochum

SC Freiburg – TSG Hoffenheim

FC Augsburg – Eintracht Frankfurt

1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg

1. FC Union Berlin – VfB Stuttgart

FC St. Pauli – Bayer 04 Leverkusen

31. Spieltag | 25.–27.04.2025
Bayer 04 Leverkusen – FC Augsburg

VfB Stuttgart – 1. FC Heidenheim

FC Bayern München – 1. FSV Mainz 05

Eintracht Frankfurt – Rasenballsport Leipzig

TSG Hoffenheim – Borussia Dortmund

SV Werder Bremen – FC St. Pauli

VfL Wolfsburg – SC Freiburg

VfL Bochum – 1. FC Union Berlin

Holstein Kiel – Borussia M‘gladbach

32. Spieltag | 02.–04.05.2025
Rasenballsport Leipzig – FC Bayern München

Borussia Dortmund – VfL Wolfsburg

1. FC Heidenheim – VfL Bochum

SC Freiburg – Bayer 04 Leverkusen

FC Augsburg – Holstein Kiel

1. FSV Mainz 05 – Eintracht Frankfurt

Borussia M‘gladbach – TSG Hoffenheim

1. FC Union Berlin – SV Werder Bremen

FC St. Pauli – VfB Stuttgart

33. Spieltag | 09.–11.05.2025
Bayer 04 Leverkusen – Borussia Dortmund

VfB Stuttgart – FC Augsburg

FC Bayern München – Borussia M‘gladbach

Eintracht Frankfurt – FC St. Pauli

SV Werder Bremen – Rasenballsport Leipzig

VfL Wolfsburg – TSG Hoffenheim

1. FC Union Berlin – 1. FC Heidenheim

VfL Bochum – 1. FSV Mainz 05

Holstein Kiel – SC Freiburg

34. Spieltag | 17.05.2025
Sa Rasenballsport Leipzig – VfB Stuttgart

Borussia Dortmund – Holstein Kiel

TSG Hoffenheim – FC Bayern München

1. FC Heidenheim – SV Werder Bremen

SC Freiburg – Eintracht Frankfurt

FC Augsburg – 1. FC Union Berlin

1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen

Borussia M‘gladbach – VfL Wolfsburg

FC St. Pauli – VfL Bochum
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Die letzten Aufeinandertreffen: Torjäger:

01.09.2024 1. FC Heidenheim – FCA 4:0 (BL) 1 Harry Kane 16

09.03.2024 FCA – 1. FC Heidenheim 1:0 (BL) 2 Omar Marmoush 15

22.10.2023 1. FC Heidenheim – FCA 2:5 (BL) 3 Jonathan Burkardt 12

Patrik Schick 12

5 Tim Kleindienst 10

PL. Tabelle Sp. G U V Tore Diff. Pkt.

1. FC Bayern München 18 14 3 1 56:15 41 45

2. Bayer 04 Leverkusen 18 12 5 1 44:24 20 41

3. Eintracht Frankfurt 18 11 3 4 42:24 18 36

4. VfB Stuttgart 18 9 5 4 36:26 10 32

5. RasenBallsport Leipzig 18 9 4 5 32:27 5 31

6. 1. FSV Mainz 05 18 8 4 6 31:23 8 28

7. VfL Wolfsburg 18 8 3 7 40:32 8 27

8. SC Freiburg 18 8 3 7 25:34 -9 27

9. SV Werder Bremen 18 7 5 6 31:34 -3 26

10. Borussia Dortmund 18 7 4 7 32:31 1 25

11. Borussia M‘gladbach 18 7 3 8 27:29 -2 24

12. FC Augsburg 18 6 4 8 21:33 -12 22

13. 1. FC Union Berlin 18 5 5 8 16:24 -8 20

14. FC St. Pauli 18 5 2 11 14:21 -7 17

15. TSG Hoffenheim 18 4 5 9 23:35 -12 17

16. 1. FC Heidenheim 18 4 2 12 23:38 -15 14

17. Holstein Kiel 18 3 2 13 26:46 -20 11

18. VfL Bochum 18 2 4 12 17:40 -23 10

Tabelle
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Statistik
Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Min.

1 Finn Dahmen 3 0 0 0 0 0 0 480

2 Robert Gumny 2 0 0 0 0 1 0 96

3 Mads Pedersen 5 0 0 0 0 3 1 217

4 Reece Oxford 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Chrislain Matsima 14 0 3 0 0 2 2 1.111

6 Jeffrey Gouweleeuw 17 1 6 0 0 0 1 1.505

7 Yusuf Kabadayi 5 1 0 0 0 5 0 66

8 Elvis Rexhbecaj 16 1 7 0 0 0 9 1.270

9 Samuel Essende 16 5 3 0 1 5 7 921

10 Arne Maier 16 0 0 0 0 10 6 567

11 Marius Wolf 17 1 2 0 0 4 10 1.042

13 Dimitris Giannoulis 16 0 4 0 0 0 5 1.340

14 Masaya Okugawa 0 0 0 0 0 0 0 0

15 Steve Mounié 10 0 2 0 0 9 1 226

16 Cédric Zesiger 2 0 1 0 0 0 0 180

17 Kristijan Jakić 16 0 1 0 0 1 3 1.274

18 Tim Breithaupt 2 0 0 0 0 0 2 122

19 Frank Onyeka 15 0 5 0 0 1 5 1.265

20 Alexis Claude-Maurice 12 6 2 0 0 3 8 815

21 Phillip Tietz 18 5 3 0 0 5 10 1.066

22 Nediljko Labrović 15 0 0 0 0 0 0 1.350

23 Maximilian Bauer 11 0 1 0 0 3 2 656

24 Fredrik Jensen 7 0 0 0 0 6 1 133

25 Daniel Klein 0 0 0 0 0 0 0 0

31 Keven Schlotterbeck 13 2 2 1 0 0 3 1.037

36 Mert Kömür 7 0 1 0 0 7 0 169

40 Noahkai Banks 3 0 0 0 0 3 0 101

42 Mahmut Kücüksahin 0 0 0 0 0 0 0 0

44 Henri Koudossou 14 0 1 0 0 10 3 587
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Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live.
*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertain-
ment und Sky Fußball-Bundesliga für mtl. € 30. Zzgl. einmaliger Ge bühr € 29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertrags-
laufzeit auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der 
unbefristeten Laufzeit beträgt die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 40. Einen Sky Q Receiver oder eine Sky 
Stream Box wird von Sky leihweise zur Verfügung (die Servicepauschale i. H. v. € 149 entfällt) gestellt. 
**Aktion gilt nur für Neukunden bei Buchung von Sky Entertainment oder Sky Entertainment Plus in Kombination mit mindestens einem weiteren Sky 
Paket. Jeder Kunde erhält einen Gutschein von 11Teamsports in Höhe von € 100. Der Gutschein wird nach Ablauf der Widerrufsfrist und positiver Boni-
tätsprüfung sowie dem ersten positiven Zahlungseingang bei Sky in Form eines digitalen Gutscheincodes ca. 6 bis 8 Wochen nach Abonnementver-
tragsabschluss per E-Mail versendet. Mit diesem Gutscheincode kann der Gutschein im Wert von € 100 bei den von Cadooz gelisteten Anbietern (z.B. 
11Teamsports) bestellt werden. Der Versand des Gutscheins erfolgt über Cadooz. Barauszahlung sowie Umtausch ausgeschlossen.
Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 31.3.2025. Stand: Januar 2025. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medien-
allee 26, 85774 Unterföhring. Foto: © Alphaspirit – stock.adobe.com

sky.de/trikots

Erlebe alle Samstagsspiele 
der Bundesliga live.

Erlebe alle Samstagsspiele Erlebe alle Samstagsspiele Erlebe alle Samstagsspiele Erlebe alle Samstagsspiele Erlebe alle Samstagsspiele 

Inkl.
€ 100 Trikot-

Gutschein**

(im Jahres-Abo, danach € 40 mtl.*)

01_002_SPM25_Sky_AZ_Stadionmagazin_FC_Augsburg_148x210_ab01-25.indd   101_002_SPM25_Sky_AZ_Stadionmagazin_FC_Augsburg_148x210_ab01-25.indd   1 10.01.25   09:5710.01.25   09:57



Clubmedien

Im Live-Ticker bekommt 
man quasi in Echtzeit alle 
Ereignisse zur jeweiligen 
Begegnung geliefert. Be-
reits eine halbe Stunde vor 
Spielbeginn gibt’s die wich-
tigsten Infos zur Aufstellung 

und zum Gegner, auch alle 
Spieler werden in der Match-
Card noch einmal genauer 
vorgestellt. Während der 
Partie können die Fans dann 
live mitfiebern und auf dem 
Sofa oder unterwegs jubeln.

Wer die Push-Einstellungen 
aktiviert hat, kriegt bei allen 
wichtigen Geschehnissen 
auch eine App-Benachrich-
tigung aufs Handy. So bleibt 
man als eingefleischter Fan 
immer am Ball!

Kein Tor verpassen: Der Live-Ticker

Zusätzlich zum Live-Ticker 
hat der FCA mit dem Match-
day-Modus ein exklusives 
Angebot für den Heimspiel-
tag parat. Denn auch als 
Stadionbesucher will man 
natürlich über alle wichtigen 

Informationen rund um die 
Partie in der WWK ARENA 
Bescheid wissen. Wer steht 
in der Startaufstellung? 
Wie erreiche ich die Arena 
am besten? Welche Aktio-
nen sind vor dem Spiel ge-

plant? Bereits am Morgen 
des Spieltags startet der 
Matchday-Modus, der über 
den Tag hinweg mit interes-
santen und auch launischen 
Fakten befüllt wird. Gerne 
mal reinklicken im Stadion!

Alles zum Stadionbesuch: Der Matchday-Modus

Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live.
*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertain-
ment und Sky Fußball-Bundesliga für mtl. € 30. Zzgl. einmaliger Ge bühr € 29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertrags-
laufzeit auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der 
unbefristeten Laufzeit beträgt die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlängerung gilt folgender Preis: mtl. € 40. Einen Sky Q Receiver oder eine Sky 
Stream Box wird von Sky leihweise zur Verfügung (die Servicepauschale i. H. v. € 149 entfällt) gestellt. 
**Aktion gilt nur für Neukunden bei Buchung von Sky Entertainment oder Sky Entertainment Plus in Kombination mit mindestens einem weiteren Sky 
Paket. Jeder Kunde erhält einen Gutschein von 11Teamsports in Höhe von € 100. Der Gutschein wird nach Ablauf der Widerrufsfrist und positiver Boni-
tätsprüfung sowie dem ersten positiven Zahlungseingang bei Sky in Form eines digitalen Gutscheincodes ca. 6 bis 8 Wochen nach Abonnementver-
tragsabschluss per E-Mail versendet. Mit diesem Gutscheincode kann der Gutschein im Wert von € 100 bei den von Cadooz gelisteten Anbietern (z.B. 
11Teamsports) bestellt werden. Der Versand des Gutscheins erfolgt über Cadooz. Barauszahlung sowie Umtausch ausgeschlossen.
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Audi Business

Startklar.
Attraktive Preisvorteile für sofort
verfügbare Audi Modelle sichern.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden1:
z.B. Audi Q3 35 TFSI, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 8,6 – 6,2 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert):
162 g/km; CO2-Klasse: F

Navarrablau Metallic, MMI Navigation plus, Rückfahrkamera, Businesspaket, Komfortpa-
ket, Räder Audi Sport, 5-V-Speichen-Stern, titangrau matt, glanzgedreht, uvm.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Vertragslaufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung: € 1.490,–

Monatliche Leasingrate

€ 349,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gif-
horner Straße 57, 38112 Braunschweig für Businesskunden. Zzgl. Überführungskosten
und MwSt.. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe
angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv sein. Zur berechtigten Zielgruppe
zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und Handelsmakler
nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, ein-
getragene Vereine / Genossenschaften / Verbände / Stiftungen (ohne deren Mitglieder
und Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen Kon-
zern-Großkundenvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskun-
den nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle
Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Audi Augsburg

Schwaba GmbH
Augsburger Straße 53, 86368 86368 Gersthofen
Tel.: 0821 57047-0
aza@schwaba.de, www.augsburg.audi
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KidsClub-Ehrenrunde
Vor den Heimspielen des FCA in der WWK ARENA begrüßt 
unser KidsClub, bei der traditionellen Ehrenrunde während 
der FCA-Hymne, alle Fans im Stadion. 25 Minuten vor Anpfiff 
treffen sich interessierte KidsClub-Mitglieder am Mundloch 
vor dem Familienblock bei Kiosk 12. Die Teilnahme ist für alle 
KidsClub-Mitglieder im Alter zwischen sechs und 13 Jahren 
möglich. Es ist der KidsClub-Mitgliedsausweis (digital oder 
physisch) der Saison 2024/25 und das Ticket mitzubringen. 

Anmeldung zur Schiri-Eskorte und Fahnenkids
Auch in dieser Saison kann 
der FC Augsburg wieder 
Plätze für die Schiri-Eskorte 
und Fahnenkids unter seinen 
KidsClub-Mitgliedern verlo-
sen. Hand in Hand führen die 
Schiri-Kids mit den Schieds-
richtern zusammen die bei-
den Mannschaften auf den 

Platz. Die beiden Fahnenkids 
folgen hinter dem FCA und 
der Gastmannschaft mit 
der jeweiligen Vereinsfah-
ne auf den grünen Rasen.  

Eine Anmeldung für die kom-
menden Heimspiele ist über 
den Onlineshop möglich.

Auch zum Heimspiel ge-
gen Heidenheim wartet auf 
alle FCA-Fans der Mitglie-
derstand, an dem es Infor-
mationen rund um die Mit-

gliedschaft gibt sowie eine 
Mitgliedschaft abgeschlos-
sen werden kann. Außerdem 
ist am anliegenden Event-
stand mit verschiedenen 

Aktionen für Groß und Klein 
einiges geboten. Der Mit-
gliederstand befindet sich 
im Umlauf der WWK ARENA 
hinter der Gegengerade.

Mitgliederstand hinter der Gegengerade

Ein geselliger Schafkopf- 
abend im Kreis der FCA- 
Familie: Auf diese besonde-
re Veranstaltung dürfen sich 
die Mitglieder des Classic-
Club freuen. 

Am Dienstag, 25. Februar, 

wird in der Fankneipe der 
WWK ARENA ein Turnier des 
beliebten Kartenspiels aus-
getragen. Die Anmeldung 
ist inklusive einer Begleit-
person möglich. Pro Person 
wird eine Teilnahmegebühr 
in Höhe von 10 Euro fällig, 

welche ein Abendessen be-
inhaltet. Darüber hinaus 
können vor Ort Getränke 
zu fairen Preisen erworben 
werden. Die Anmeldung zum 
Schafkopfturnier ist ab so-
fort über den Onlineshop 
möglich. 

ClassicClub: Schafkopfturnier
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Für alle KidsClub-Mitglieder, 
die einmal an der Hand von 
einem ihrer Lieblingsspie-
ler auf den Rasen der WWK 
ARENA laufen und die Sta-
dionatmosphäre aus einer 
ganz besonderen Perspek-
tive erleben möchten, bietet 
der KidsClub nun eine ganz 
besondere Gelegenheit. 

Alle Mitglieder zwischen  
sechs und 13 Jahren haben 
die Möglichkeit, sich für ei-
nen Platz in der Einlaufes-
korte für das Heimspiel ge-
gen RasenBallsport Leipzig 
(Freitag, 14. Februar, 20.30 
Uhr) zu bewerben.

Zusätzlich zu dieser einma-

ligen Erfahrung erhalten die 
Gewinner zwei Freikarten 
für das Heimspiel (Einlauf-
kind plus eine erwachsene 
Begleitperson). Die Anmel-
dung zur Verlosung ist ab 
sofort über den Onlineshop 
möglich. Anmeldeschluss ist 
am Sonntag, 9. Februar, um 
23.00 Uhr.

KidsClub-Verlosung: Einlaufeskorte 
zum Heimspiel gegen Leipzig

Auch in diesem Jahr fand 
wieder die traditionelle Kids- 
Club-Skifreizeit statt. Vom 
17. bis zum 19. Januar waren 
die KidsClub-Mitglieder mit 
ihren Familien nun schon 
zum vierten Mal beim Tou-
rismuspartner des FCA im 
Pitztal in Tirol zu Gast. Ne-
ben den Skikursen, bei de-
nen die Teilnehmer je nach 
Erfahrung in Anfänger- und 
Fortgeschrittenenkurse ein-
geteilt waren, war ein buntes 
Rahmenprogramm geboten. 

Am Freitag trafen sich alle 
Teilnehmer in der Unter-
kunft für das Wochenende, 
dem Ferienhotel Bergland in 
Wald. Nach einem gemein-
samen Abendessen stand 
ein spannendes Fußballquiz 
auf dem Programm, bei dem 
es unter anderem einige 
Fragen zum FCA und dem 
KidsClub zu beantworten 
galt. Kein Kind ging dabei 
leer aus und so konnten sich 

die Teilnehmer über tolle 
Preise freuen.

Am nächsten Morgen ging 
es nach dem Frühstück ge-
meinsam mit dem Bus ins 
Skigebiet. Dort begann die 
erste der insgesamt vier Ski-
einheiten für dieses Wochen-
ende. Zwei Mal zwei Stunden 
Skikurs standen an, bevor 
es anschließend ins Hotel 
zurückging. Zum Abschluss 
des zweiten Tages im Pitztal 

gab es nach dem Abendes-
sen noch eine gemeinsame 
Fackelwanderung. 

Am Sonntag wurde zu-
nächst nochmals fleißig auf 
der Piste geübt, bevor die 
KidsClub-Mitglieder ihr Kön-
nen beim großen Abschluss-
rennen am Nachmittag un-
ter Beweis stellen durften. 
Ein toller Abschluss für die 
drei Tage voller Schnee und 
Spaß.

Rückblick: KidsClub-Skifreizeit im Pitztal
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Mit dem neuen Fortschrittsbericht informiert der FCA zum 
vierten Mal umfangreich über sein Nachhaltigkeitsengage-
ment. Bewusst strebt der FCA in seinem Leitbild an, für 
sportliche und unternehmerische Höchstleistungen zu ste-
hen, die in der Fußballwelt und abseits 
des Platzes Anerkennung finden. Doch 
der Verein hat nicht nur die Stärkung 
der dafür erforderlichen Rahmenbedin-
gungen im Blick. Eine bodenständige,
zur FCA-Identität passende und voraus-
schauende Unternehmensführung ist der 
Grundstein für die Weiterentwicklung. 
Zudem stehen die Rot-Grün-Weißen mit 
Überzeugung für eine verantwortungs-
bewusste Zukunftsgestaltung ein.

Nach der Einführung widmet sich der 
erste Teil dem Wirkbereich „Nachhal-
tigkeit im Fußball“. Er nimmt die Orga-
nisation „FC Augsburg“, die vielfältigen 
strategischen Entwicklungen und Fa-
cetten der verantwortungsbewussten 
Unternehmensführung in den Blick. Der 
zweite Abschnitt orientiert sich an der 
Säulenstruktur der FCA-Nachhaltig-
keitsstrategie, beleuchtet verschiedene 
Fokusthemen sowie unterjährige Pro-
jektbausteine, also insbesondere die 
Ausprägung von „Nachhaltigkeit durch 
Fußball“. 

„Wir wissen auch, dass wir selbst nicht perfekt sind. Es ist uns bewusst, dass zwischen der 
Geschäftstätigkeit eines Profiklubs und den Bestrebungen der nachhaltigen Entwicklung 
Zielkonflikte bestehen. Dennoch überprüfen wir unser Handeln regelmäßig und möchten 
uns stetig verbessern“, so FCA-Geschäftsführer Michael Ströll. 



Nie Wieder!

Am 27. Januar jährt sich der 
Tag, an dem das Konzent-
rationslager Auschwitz be-
freit wurde. Im Rahmen des 
21. Erinnerungstag im deut-
schen Fußball der Initiative 
„!NieWieder“ gedenken wir 
der Opfer des Nationalsozi-
alismus, der Überlebenden 
und ihrer Familien. Unter 
dem Motto „Dass Auschwitz 
nie mehr sei!“ steht auch 
in diesem Jahr ganz Fuß-
ball-Deutschland vereint, 
um ein starkes Zeichen des 
Erinnerns und Mahnens zu 
setzen.

Vor 80 Jahren, am 27. Januar 
1945, befreite die Rote Armee 
das Konzentrations- und 
Vernichtungslager Ausch-
witz-Birkenau. Nur wenige 
Monate später, am 29. Ap-
ril 1945, folgte die Befreiung 
des Konzentrationslagers 
Dachau. Bereits am 21. April 
hatte die Auflösung des Au-
ßenlagers in Augsburg, der 
sogenannten Halle 116, be-
gonnen.

Heute, 80 Jahre später, ste-
hen diese Orte als Mahn-
male der Geschichte. Sie 
dokumentieren nicht nur die 
unvorstellbaren Verbrechen 
der NS-Zeit, sondern bewah-
ren auch die Erinnerung an 
die persönlichen Schicksale 

der Opfer. Es sind Schicksa-
le, die auch die der Brüder 
Isidor und Max Einstoß oder 
von Henry Landmann hätten 
sein können – oder die von 
Abba Naor und Nick Hope 
waren.

Zum 80. Jahrestag der Be-
freiung möchten wir die Be-
deutung dieser Orte des Ge-
denkens, des Erinnerns und 
des Lernens hervorheben. 
Ihre Relevanz wächst, da die 
Zahl der Zeitzeuginnen und 
Zeitzeugen, die aus eigener 
Erfahrung berichten können, 
immer kleiner wird.

Um unserer Verantwortung 
gerecht zu werden, müssen 
wir die Vergangenheit ver-
stehen. Die Zeitzeugen, die 
uns heute verlassen, haben 
Erinnerungsorte geschaffen, 
die zeitlos von ihrem Leid, ih-
rem Mut und ihrer Hoffnung 
zeugen. Sie geben uns die 
Perspektive, die wir brau-
chen, um sicherzustellen, 
dass die Fehler der Vergan-
genheit niemals wiederholt 
werden.

Für uns bedeutet aktives Ge-
denken nicht nur Erinnern, 
sondern auch eine ständige 
Auseinandersetzung mit ak-
tuellem Antisemitismus und 
Formen der Diskriminierung 

in unserer Gesellschaft. Es 
verlangt täglichen Einsatz 
für unsere Demokratie und 
unser friedliches Zusam-
menleben.

Als FC Augsburg stehen wir 
fest an der Seite unserer jü-
dischen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. Antisemitismus 
hat in unserem Verein und 
in unserem Stadion keinen 
Platz. Diese kompromisslose 
Haltung gilt ebenso für jede 
Form von Diskriminierung, 
Muslimfeindlichkeit, Rassis-
mus und gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit.

Zusammenhalt, Vielfalt und 
Mut – das sind unsere Wer-
te. Lasst uns diese Werte mit 
Leben füllen. Auf dem Platz 
und darüber hinaus, damit 
gilt: Nie wieder! Jeden Tag. 
Für immer.

„Dass Auschwitz nie mehr sei“ – 80 Jahre nach 
der Befreiung von Auschwitz

Aktionsspieltag FC Augsburg vs. 1. FC Heidenheim
Sa., 25.01.2025, WWK ARENA

Führung durch die Halle 116 (Anmeldung notwendig)

Do., 06.02.2025 (17.00 – 18.30 Uhr), Halle 116 

Führung durch die Ausstellung  
„Im Gedenken der Kinder“ (Anmeldung notwendig)

Sa., 15.02.2025 (13.00 – 14.30 Uhr), Sankt Anna Augsburg

„Rückkehr der Verstoßenen: Jüdische Fußballer in der 
Nachkriegszeit“
Mo., 07.04.2025 (18.30 – 20.00 Uhr), Jüdisches Museum Augsburg

80. Jahrestag der Befreiung des KZ Dachau
So., 04.05.2025, KZ-Gedenkstätte Dachau

Verleihung „Marion-Samuel-Preis“ der „Stiftung Erinnerung“  
(Informationen werden noch bekannt gegeben)

Aktionsprogramm zum 
21. Erinnerungstag im 
deutschen Fußball
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„Ich hatte beim 
FCA meine 
schönste Zeit“



Hallo Franzi, wo habe ich 
dich denn gerade erreicht?
Ich hatte eben Mittagspau-
se, die ich mit einem kleinen 
Spaziergang abgeschlossen 
habe und nach dem Inter-
view geht‘s dann heute im 
Homeoffice weiter.

Darf ich fragen, was du be-
ruflich machst?
Natürlich, ich bin seit 25 Jah-
ren bei der Merkur-Medien-
gruppe in München tätig. Ich 
bin Geschäftsstellen- und 
Anzeigenleiter für den Land-
kreis Erding und Ebersberg. 

Fangfrage: Was hast du am 
Sonntagabend von 17.30 bis 
19.20 Uhr gemacht?
Ich war mit meiner Frau un-
terwegs, aber ich habe auf 
dem Live-Ticker das Spiel 
gegen Werder verfolgt und 
war ständig informiert. Das 
war eine tolle Woche mit 
den zwei Auswärtssiegen in 
Berlin und Bremen und die 
sechs Punkte haben uns 

sehr gutgetan, wir können 
jetzt etwas durchschnaufen.

Du sagst wir, wenn du über 
den FCA sprichst.
Selbstverständlich, der FCA 
ist mein Verein. Ich sehe mir 
oft die Spiele im TV an und 
so drei Mal im Jahr bin ich 
auch vor Ort in der WWK 
ARENA. Ich war auch 2011 
mit Christian Radlmaier im 
entscheidenden Spiel um 
den Aufstieg in die Bundes-
liga, als Stephan Hain das 
vielumjubelte und entschei-
dende 2:1 gegen den FSV 
Frankfurt erzielt hat.

Kleine Quizfrage: Für wel-
chen Verein hattest du dei-
ne meisten Einsätze?
Das müsste schon der FCA 
gewesen sein.

Korrekt, es waren genau 
87 Einsätze. Ende De-
zember warst du mit der 
1993/94er-Meistermann-
schaft in der WWK ARENA 

zu Gast. Wie war es, nach so 
langer Zeit wieder die alten 
Kollegen zu treffen?
Das war ein ganz tolles Er-
lebnis für uns alle, es war ein 
wirklich schöner und ent-
spannter Tag und ich habe 
mich sehr gefreut, wieder 
meine ehemaligen Mann-
schaftskollegen zu sehen. Es 
waren doch einige dabei, die 
ich schon sehr lange nicht 
mehr gesehen hatte. Man 
muss an dieser Stelle sa-
gen, dass wir damals einen 
unheimlich guten Teamspi-
rit hatten und wir uns super 
verstanden haben. Ich war 
jedenfalls einer der letzten, 
der gegangen ist (lacht) und 
wir haben uns vorgenom-
men, uns einmal im Jahr zu 
treffen.

Wo hast du eigentlich mit 
dem Kicken angefangen?
Ich stamme aus dem Freisin-
ger Raum, mein Heimatver-
ein ist der SV Marzling und 
dort habe ich als Knirps an-

Franz Becker
Franz Becker spielte von 1993 bis 1996 für den FCA und kam in dieser Zeit auf 87 Pflicht-
spiele. Unter Trainer Armin Veh konnte er 1994 die Meisterschaft in der Bayernliga feiern. 
Becker war ein klassischer Spielmacher und bestach durch seine Technik und Übersicht. 
Walter Sianos funkte zu ihm nach Ismaning.
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Was macht eigentlich...
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gefangen, dem Ball hinter-
herzujagen. Mein Vater war 
da 35 Jahre Jugendleiter und 
mein Weg schon früh vorge-
zeichnet. Mein Bruder, mei-
ne Schwester, meine Mutter, 
wir sind alle eine fußball-
verrückte Familie. Ich habe 
beim SVM bis zu meinem  
21. Geburtstag in der A-Klas-
se gespielt und bin dann 
in die Bayernliga zum TSV 
Eching gewechselt.

Von der A-Klasse in die Bay-
ernliga, das ist schon ein 
krasser Schritt…
Ja, das stimmt, ich glau-
be so etwas ist heute kaum 
noch möglich. Ich hatte das 
Glück, dass ich auf Anhieb in 
Eching Stammspieler wurde. 
Im Winter 1987 wurde Erich 
Beer Löwentrainer und bei 
einem Testspiel hat er mich 
an die Seite genommen und 
mir gesteckt, dass sie mich 
beobachten werden und 
mich, wenn alles gut läuft, 
im Sommer holen wollen. 
Was dann auch geschah, 
ich bekam einen Zweijah-
resvertrag. Nach der zweiten 
Saison wurde Willi Bierofka 
Trainer und es gab im Team 
einen großen Umbruch und 

meine Einsätze wurden we-
niger. Daraufhin bin ich zum 
SV Lohhof in die Bayernliga 
gegangen. 

Wie hat es dich zum FCA 
verschlagen?
Einer meiner besten Freun-
de war Christian Radlmaier, 
der bereits 1992 zum FCA 
gewechselt ist. Er hat mich 
immer wieder beackert, dass 
ich auch zum FCA wechseln 
soll, aber ich habe mich nicht 
so richtig getraut. Ich hatte 
zu dieser Zeit die Bundes-
wehr beendet und habe bei 
meiner alten Firma wieder 
angefangen zu arbeiten. Ei-
nes Tages sind dann Trainer 
Armin Veh, Manager Fritz 
Bäuml und Präsident Peter 
Bircks zu mir nach Hause 
gekommen. Ich muss zu-
geben, dass mich das sehr 
beeindruckt hat, und als sie 
mir von ihren Plänen erzählt 
hatten, war mir klar, dass ich 
das machen muss. 

Da hättest du dir keinen 
besseren Zeitpunkt aus-
suchen können, denn mei-
ner Meinung nach war das 
93/94er Team das beste in 
den neunziger Jahren. Mit Fo
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„Ich habe mich gleich vom ersten Tag an 
in Augsburg wohlgefühlt“
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dir waren ja noch mehrere 
Spieler aus deiner Region 
damals im Kader. Domeni-
co Sbordone, Michael Hecht 
und der leider viel zu früh 
verstorbene Christian Radl- 
maier.
Ich habe diesen Wechsel 
nie eine Sekunde bereut, 
ganz im Gegenteil. Ich habe 
mich gleich vom ersten Tag 
an in Augsburg wohlge-
fühlt und mit den anderen 
drei Münchenern hatten 
wir eine Fahrgemeinschaft. 
Aber wie ich vorhin schon 
gesagt habe, wir haben uns 
auch mit den Augsburger 
Teamkollegen wie Dörr, Hal-
ler, Hanke oder Radoki her-
vorragend verstanden, da 
gab es keine Cliquen oder 
Grüppchenbildung. 

Warst du zu dieser Zeit ei-
gentlich Profi oder hast du 
noch nebenher gearbeitet?
Ich hatte das Glück, dass 
mich mein damaliger Be-
trieb für diese Zeit freige-
stellt hat und ich mich im 
Prinzip rein auf den Fußball 
konzentrieren konnte. Das 
war wirklich eine sehr schö-
ne Erfahrung für mich.

Du warst ja ein klassischer 
Spielmacher, technisch 
stark und mit gutem Auge. 
Ich habe das Gefühl, dass 
diese Art von Spieler lang-
sam, aber sicher ausster-
ben.
Ja, das mag sein, der Fuß-
ball ist unheimlich schnell 
und athletisch geworden. 
Ich war ein echter Zehner 
und musste nicht nach hin-
ten arbeiten. Armin Veh hat 

mir das strickt verboten, er 
meinte einmal zu mir „Du 
gehst nur hinter die Mittel-
linie, wenn du in die Kabine 
musst“ (lacht).

Wie hast du deine drei Jahre 
in Augsburg noch in Erinne-
rung?
Ich hatte beim FCA meine 
schönste Zeit und ich denke 
heute noch sehr gerne dar-
an zurück.

Was war dein persönliches 
Highlight? 
Es gab einige, wie etwa die 
Aufstiegsrunde zur 2. Bun-
desliga, auch wenn wir un-
ser Ziel letztendlich nicht 
erreicht haben. Und klar, 
das Pokalspiel gegen Le-
verkusen, war auch et-
was Besonderes. Aber am 
schönsten war schon die 
Bayernliga-Meisterschaft 
1994, weil wir sehr schönen 
und erfolgreichen Fußball 
gespielt haben.

Du bist 1996 noch nach Ös-
terreich gewechselt und 
hast dort deine Karriere 
ausklingen lassen.
Ich habe mich da noch ein-
mal überreden lassen, aber 
zum Ende hin wurde mir der 
Aufwand doch zu groß, ich 
war ja auch schon 34 oder 
35 Jahre alt. 

Anschließend bist du Trai-
ner geworden.
Ich kann irgendwie nicht 
ohne Fußball. Nachdem ich 
meinen Trainerschein hatte, 
war ich 14 Jahre Coach, u.a. 
beim FC Pipinsried und der 
SpVgg Landshut. Ich jage 

heute noch dem runden 
Leder hinterher und spiele 
für die Ü60 vom FC Bayern 
München. Das macht mir 
großen Spaß, man bleibt 
in Bewegung und hinterher 
sitzt man noch bei einem 
Bierchen zusammen. 

Der FC Augsburg hat mit 
zwei Auswärtssiegen ge-
gen Union Berlin und Wer-
der Bremen ein dickes Aus-
rufezeichen gesetzt. Was 
traust du den Mannen von 
Jess Thorup in dieser Saison 
noch zu?
Wir haben gerade in den 
letzten beiden Spielen ge-
sehen, welches Potential 
in der Mannschaft steckt, 
das macht mich zuversicht-
lich für die Rückrunde. Jetzt 
heißt es schnell die 40 Punk-
te einfahren und den Klasse-
nerhalt sichern. Letztendlich 
könnte ein Platz zwischen 
acht und zwölf drin sein. Ich 
würde es Jess Thorup sehr 
gönnen, er ist ein echter 
Sympathieträger. Wir, die 
93/94er-Mannschaft, waren 
jedenfalls sehr beeindruckt, 
als er bei unserer Ehrung 
auf dem Arenarasen jedem 
einzelnen von uns die Hand 
geschüttelt hat. Das machen 
nicht viele, gerade 30 Minu-
ten vor Spielbeginn.

Wie lautet dein Tipp für das 
Spiel gegen Heidenheim?
Frank Schmidt ist ein toller 
Trainer, in den 90ern haben 
wir sogar ein paar Mal ge-
geneinander gespielt. Ich 
hoffe aber natürlich trotz-
dem auf einen FCA-Sieg und 
tippe 2:1. (ws)
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Kurzpass
FCA leiht Cédric Zesiger vom VfL Wolfsburg aus

Der FC Augsburg hat sich 
Cédric Zesiger für den Rest 
der Saison per Leihe mit 
Kaufoption gesichert. Der 
26-jährige Abwehrspieler 
kann sowohl in der Innenver-
teidigung als auch als Links-
verteidiger spielen. 

Zesiger, dreifacher Schwei-
zer Meister und zweifacher 
Pokalsieger mit den BSC 
Young Boys, absolvierte ins-
gesamt 148 Spiele in der 
Schweizer Super League für 
die Grasshoppers Zürich 
und Bern. Zur Saison 2023/24 
wechselte er nach Wolfsburg, 

wo er in seiner ersten Bun-
desliga-Saison 23 Einsätze 
absolvierte. In den ersten 
fünf Spielen der aktuellen 
Saison gehörte er zur Star-
telf der Wolfsburger. Auch 
bei der EM 2024 war Zesiger 
Teil des Schweizer Kaders, 
blieb jedoch ohne Einsatz. 
 
Sein Debüt im rot-grün-wei-
ßen Trikot gab Zesiger beim 
Auswärtsspiel in Berlin und 
stand auch beim Sieg in 
Bremen in der Startelf. Beim 
kommenden Spiel gegen Hei-
denheim wird er aufgrund ei-
ner Gelbsperre fehlen.

Jacob Friis wird finnischer Nationaltrainer
Co-Trainer Jacob Friis hat 
vom finnischen Fußballver-
band ein Angebot erhalten, 
Nationaltrainer des nordi-
schen Landes zu werden. 
Nach offenen und zielführen-
den Gesprächen hat sich der 
FC Augsburg entschieden, 
dem 48-jährigen Dänen die-
se Chance zu ermöglichen 
und seinem Wechselwunsch 
zu entsprechen. 

Jacob Friis, der kurz nach dem 
Amtsantritt von Cheftrainer 
Jess Thorup im November 
2023 von Viborg FF zum FCA 
kam, wird noch bis nach dem 
heutigen Spiel gegen den  

1. FC Heidenheim für den 
FCA tätig sein, um dann im 
Anschluss nach Finnland zu 
wechseln.

„Es ist mir eine Ehre, als Na-
tionaltrainer Finnlands tätig 
sein zu können. Daher wollte 
ich dieses Angebot sehr ger-
ne annehmen. Ich bin allen 
Verantwortlichen beim FC 
Augsburg sehr dankbar, dass 
sie mir die Möglichkeit gege-
ben haben, in der Bundesliga 
Erfahrungen zu machen, und 
mich nun auch noch während 
der laufenden Saison aus 
dem Vertrag lassen“, sagt Ja-
cob Friis. Fo
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Robert Strauß durchlief beim FCA 
zahlreiche Nachwuchsteams und wurde 
bereits mit 18 Jahren bei den Profis 
eingesetzt. Über Erzgebirge Aue landete 
er schließlich beim 1. FC Heidenheim.
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Einige FCA-Spieler sind 
in den vergangenen zwei 
Jahrzehnten den Weg von 
Augsburg nach Heidenheim 
gegangen. Die engste Ver-
bindung zum Klub von der 
Ostalb ist aber einer ein-
gegangen, der über einen 
Umweg den Schlossberg er-
reichte. Der gebürtige Oet-
tinger Robert Strauß kam 
2001 als 14-Jähriger in die 
Nachwuchsabteilung des 
FC Augsburg. Bereits als 
18-Jähriger wurde er bei 
der ersten Mannschaft ein-
gesetzt, die damals in der 
drittklassigen Regionalliga 
Süd spielte. 2006 war er Teil 
des Aufstiegsteams, auch 
in der 2. Liga erkämpfte er 
sich seinen Stammplatz, 
den er allerdings nicht lan-
ge verteidigen konnte. 2010 
wechselte er zum Zweitli-
ga-Aufsteiger Erzgebirge 
Aue, nach einer Saison ging 
es weiter zum Drittligisten 
1. FC Heidenheim. Bei den 
Schwaben aus Württem-
berg etablierte er sich bald 
als Stammspieler auf der 
Rechtsverteidiger-Position. 
In der Saison 2013/14 ge-
lang Heidenheim die Dritt-
liga-Meisterschaft und der 
Aufstieg in die 2. Liga. Insge-

samt bestritt Strauß in zehn 
Jahren 192 Partien im Trikot 
des FCH. 2020 beendete er 
seine Karriere und wurde in 
Heidenheim Assistent des 
Vorstands. Im Juni 2022 stieg 
er zum Bereichsleiter Sport 
auf. Am Ende der vergange-
nen Saison beendete er aus 
persönlichen Gründen sein 
Engagement auf der Ostalb.

Ein prominenter Profi, der 
65 Kilometer Luftlinie von 
Augsburg nach Heidenheim 
auf sich nahm, war Micha-
el Thurk. Der Vollblutstür-
mer war in der Winterpause 
2007/08 von Eintracht Frank-
furt an den Lech gewechselt 
und hatte erheblichen An-
teil am FCA-Höhenflug im 
Unterhaus. Und er mach-
te sich bei den Fans ganz 
schnell beliebt, indem er in 
seinem ersten Spiel gleich 
zwei Treffer erzielte – beim 
3:0-Rückrundenerfolg bei 
1860 München. Insgesamt 
erzielte Thurk in 104 Partien 
im rot-grün-weißen Trikot 51 
Tore, wurde 2009/10 mit 23 
Treffern Torschützenkönig 
der 2. Liga und war auch in 
der Aufstiegssaison 2010/11 
Stammkraft. In der Bundes-
liga sollte er allerdings nicht 

mehr für den FCA auflaufen, 
er wurde vor Beginn der Sai-
son aus dem Kader gestri-
chen. In der Winterpause 
wurde der Vertrag schließ-
lich aufgelöst, Thurk unter-
schrieb beim Drittligisten  
1. FC Heidenheim und erziel-
te bis zum Zweitliga-Auf-
stieg 2014 in 60 Einsätzen 
13 Treffer. Danach beendete 
er auch verletzungsbedingt 
seine Karriere.

Zuletzt wechselte Niklas 
Dorsch vom Lech an die 
Brenz. Der defensive Mittel-
feldspieler konnte im Som-
mer 2021 die U21-Europa-
meisterschaft feiern und 
wechselte kurz darauf vom 
belgischen Erstligisten KAA 
Gent zum FC Augsburg. 
Hier machten ihm auch im-
mer wieder Verletzungen zu 
schaffen, bis 2024 trug er in 
66 Begegnungen in Liga und 
Pokal das Trikot mit der Zir-
belnuss. Am Deadline-Day 
der Sommer-Transferperio-
de ging es für Dorsch zurück 
auf den Schlossberg, wo er 
schon von 2018 bis 2020 un-
ter Vertrag gestanden war. 
Für die Ostälbler erzielte er 
in bisher 13 Partien zwei Tref-
fer. (as)

65 Kilometer Luftlinie
Von Strauß bis Dorsch: Für FCA und FCH im Einsatz 
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Neues aus dem NLZ

Trainingsstart
Seit dem 13. Januar – als letztes 
NLZ-Team startete die U23 in die 
Wintervorbereitung – sind alle 
Mannschaften wieder im Trai-
ningsbetrieb. Während die jün-
geren Teams bei vielen Hallen-
turnieren an den Start gehen, 
kehrten die älteren Jahrgänge 
schon wieder auf den Rasen zu-
rück. Als erstes Team startet die 
U19 bereits am Samstag, 1. Fe-
bruar, mit einem Heimspiel ge-
gen den SSV Reutlingen in den 
Pflichtspielbetrieb.

Gemeinsamer Jahresauftakt
Statt einer klassischen 
Weihnachtsfeier lud die 
FCA-Fußballschule im Janu-
ar zur Neujahrsfeier an der 
Paul-Renz-Akademie ein. 
In gemütlicher Atmosphäre 
und bei gutem Essen wurde 
auf das Jahr 2024 zurückge-
blickt. Anschließend standen 

Ehrungen und Mini-Spiele 
auf dem Programm. 

Wer künftig auch gerne ein 
Teil der FCA-Fußballschule 
sein möchte, kann sich un-
ter www.fcaugsburg.de/jobs 
umschauen – es gibt mehre-
re offene Stellen!

Neuzugang
Personalnews gab es bei der 
U23. Als Verstärkung für die 
Offensive schloss sich Aiman 
Dardari dem FC Augsburg 
an. Der 19-Jährige wurde in 
der Saison 2022/24 mit der 
U19 des 1. FSV Mainz 05 erst 

Staffel- und dann Deutscher 
Meister. Auch zwei Länder-
spiele für die A-National-
mannschaft Luxemburgs 
und Spiele in der UEFA Youth 
League kann das Talent vor-
weisen.
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Jetzt anmelden!

fussballschule.fcaugsburg.de



Die FCA-Freunde 2024/25
Sponsorengemeinschaft zur Förderung des FCA-Nachwuchses

Als FCA-Freund können auch Sie...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und

... attraktive Leistungen für Ihre Nachwuchskräfte nutzen.

Melden Sie sich bei Interesse gerne
unter Telefon 0821 650 40 900 oder 
per E-Mail an de.fca@sportfive.com
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HARTER 
GEGNER? GEGNER? 
Wir haben 
die beste 
Taktik.

In unseren Enthärtungsanlagen steckt modernste Wasseraufbereitungstechnik und ganz viel Know-

how aus 75 Jahren Firmengeschichte. Hartes Wasser fordert uns heraus. Ebenso, wie der Anspruch, 

Ihnen mehr Komfort zu bieten. Und den Wert Ihres Zuhauses zu schützen. Weiches Wasser bedeutet 

für uns auf dem Meisterweg zu sein. Weiches Wasser bedeutet für uns Lebensqualität. 

Erfahren Sie mehr dazu auf www.gruenbeck.de.
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EINFACH ERSTKLASSIG!
EINFACH ERSTKLASSIG!

Promotion Team Friedberg · Segmüller Einrichtungshaus der Hans  Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG · Münchner Straße 35 ·  86316 Friedberg | 241672

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 20:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15, 
Tel.: 0821/6006-0

Promotion Team Friedberg · Segmüller Einrichtungshaus der Hans  Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG · Münchner Straße 35 ·  86316 Friedberg | 241672

Nähere Informationen unter: 
www.segmueller.de/auszeichnungen

Wir sind zum 6. Mal in Folge
Deutscher Möbel-Champion.

Monatsabo

2,99
monatlich kündbar

Jahresabo

19,07
Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de

Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr
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Nach dem heutigen Spiel 
gegen den 1. FC Heidenheim 
geht es für den FC Augsburg 
in der kommenden Woche in 
den hohen Norden. Dort tref-
fen die Fuggerstädter aus-
wärts auf den FC St. Pauli. 

Wie vor der Saison zu erwar-
ten, befindet sich der Auf-
steiger mitten im Kampf um 
den Klassenerhalt und konn-
te dort zuletzt ein Erfolgser-
lebnis feiern. 2:0 gewann die 
Mannschaft von Trainer Al-
exander Blessin am vergan-
genen Spieltag gegen Hei-
denheim und rückte damit 
auf den 13. Tabellenplatz vor. 
Für die Kiezkicker war es der 
erste Sieg im neuen Jahr. So-

wohl gegen Eintracht Frank-
furt (0:1) als auch gegen 
Schlusslicht Bochum (0:1) 
hatte man zuvor zwei knap-
pe Niederlagen hinnehmen 
müssen. 

Die letzten Ergebnisse stan-
den dabei wohl sinnbildlich 
für die Stärken aber auch 
Schwächen der Hamburger 
in dieser Saison. Mit gera-
de einmal 21 Gegentreffern 
stellt der FCP die zweitbes-
te Abwehr der Liga, nur die 
Bayern mussten den Ball 
noch seltener aus dem ei-
genen Gehäuse fischen. Die 
defensive Stabilität geht je-
doch zu Lasten der Offensi-
ve. Gerade einmal 14 eigene 

Treffer konnten bisher erzielt 
werden – der schlechteste 
Wert der Liga.

Für den FCA ist das Gast-
spiel bei den Kiezkickern 
eine große Chance, um sich 
im Tabellenkeller Luft zu ver-
schaffen. Bauen können die 
Fuggerstädter dabei auf die 
Unterstützung ihrer Anhän-
ger. Sämtliche Auswärtsti-
ckets waren nach kurzer Zeit 
bereits vergriffen. Die letzte 
rot-grün-weise Fahrt ans 
Millerntor liegt inzwischen 
bereits 15 Jahre zurück und 
dürfte bei den Fans in keiner 
guten Erinnerung sein. Das 
Spiel ging damals 0:3 verlo-
ren. (mw)

Samstag, 1. Februar 2025, 15.30 Uhr, Millerntor-Stadion
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Samstag, 1. Februar 2025, 15.30 Uhr, Millerntor-Stadion



PIONIERE
der Photovoltaikbranche

Krasniqi GmbH  ·  Am Wasserberg 5  •  86441 Zusmarshausen

08291 - 85 84 41  ·  info@krasniqi-solar.de  ·  www.krasniqi-solar.de

Einzigartige Konzepte
für Ein- & Mehrfamilienhäuser,
Landwirtschaft & Industrie.

Werden Sie unabhängig von 

steigenden Strompreisen mit 

Photovoltaik & Speichersystem !
Werden Si  unabhängigg unabhängig unabhängi


